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MDR Frühlingserwachen
Mittlerweile bringt das neuartige Corona-Virus auch den Veran-
staltungskalender in Neustadt durcheinander. Nachdem bereits 
Galaabende der Karnevalsvereine, Konzerte in der WOTUFA, 
Fußball- und andere Sportveranstaltungen, öffentliche Vorträge 
und die Eingemeindungsfeier mit allen Ortsteilen abgesagt wer-
den mussten, ist es nun leider auch gewiss, dass unser Aktions-
tag zum MDR Frühlingserwachen verschoben wird.
Im Hinblick auf die Gesundheit aller und mit besonderer Rück-
sicht auf ältere oder vorerkrankte Mitbürger erscheint 
es den Verantwortlichen des MDR und der Stadt Neu-
stadt (Orla) unvermeidlich, das MDR Frühlingserwa-
chen im Neustädter Stadtpark für dieses Jahr auszu-
setzen. Zum Schutz vor einer weiteren sprunghaften 
Verbreitung des Virus sollte sich derzeit niemand 
unnötig in die Gefahr einer Infektion mit dem Erreger 
bringen.
Wir bedauern den Umstand der Absage, aber blicken 
zuversichtlich ins kommende Jahr, denn alle Vorfreu-
de soll nicht umsonst gewesen sein. Der MDR möchte 
auch im Jahr 2021 gemeinsam mit den Neustädtern 
am Projekt Frühlingserwachen festhalten. Da derzeit 
auch die Experten keine konkrete Prognose zur wei-
teren Entwicklung in absehbarer Zeit geben können, 
hoffen wir alle, im kommenden Jahr unter veränder-
ten Voraussetzungen wieder aus dem Vollen schöp-
fen zu können.
Wir möchten uns aber schon jetzt bei all denjenigen 
bedanken, die das Projekt bisher bereits eifrig un-
terstützt haben. Neben denen, die ihre Bereitschaft 
erklärt hatten, am 25. April tatkräftig mitanzupacken, 
soll hier auch denjenigen gedankt werden, die mit 
Geld- oder Sachspenden zum gegenwärtigen Ge-
lingen beigetragen haben. Die Geldbeträge, die über 
das Crowdfunding für die Neugestaltung der Blumen-

uhr bis zum jetzigen Zeitpunkt gesammelt werden konnten, wer-
den an alle Sponsoren und Spender zurückgezahlt.
Nichtsdestotrotz hoffen wir, dass Sie Absage der Motivation al-
ler Neustädter keinen Abbruch tun wird, sondern noch vielmehr 
die Vorfreude wachsen lässt und wir gemeinsam im kommenden 
Jahr den Stadtpark und die Blumenuhr neu beleben, verschö-
nern und alle zusammen gesund und munter das Projekt MDR 
Frühlingserwachen anpacken können.
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Veranstaltungen und Service

Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungs- 
karten in der TouristInformation
Freitag, 24. April | 21.00 Uhr
WOTUFA-Saal
Chris Farlowe
25,00 €

Samstag, 9. Mai | 15.00 Uhr
TEWA-Saal
Große Muttertagsgala mit Katharina 
Herz
17,50 €

Freitag, 15. Mai | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal
The Sandy Family + The Publiners
20,00 €

Mittwoch, 20. Mai | 20.00 Uhr
Hotel „Stadt Neustadt“
Eine musikalische Weltreise- Operet-
tenabend mit Yoora Lee-Hoff
15,00 €

Samstag, 6. Juni| 20.00 Uhr
Marktplatz
Neustädter MusikSommer 2020 - Clas-
sics unter Sternen
35,00 - 40,00 € | 30,00 - 35,00 € (erm.)

Mittwoch, 15. Juli | 20.00 Uhr
Rittergut Positz
Burgers & Guitars mit No Money Kids
28,50 €

Donnerstag, 16. Juli | 20.00 Uhr
Rittergut Positz
FAUN
33,50 €

Mittwoch, 22. Juli | 19.30 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk
Neustädter MusikSommer 2020 - Scan-
dinavian Folk mit Sören Wendt
15,00 €

Donnerstag, 13. August | 20.00 Uhr
Rittergut Positz
The Gardener & The Tree
24,50 €

Sonntag, 16. August | 20.00 Uhr
Rittergut Positz
Eric Fish & Friends
19,50 €

Freitag, 21. August | 19.30 Uhr
Rittergut Knau
Neustädter MusikSommer 2020 - L‘ art 
de Passage & Streichquartett
15,00 €

Freitag, 28. August | 19.30 Uhr
Stadtpark
Neustädter MusikSommer 2020 - Burg-
hart Klaußner & Band
15,00 €

Freitag, 30. Oktober | 20.00 Uhr
AugustinerSaal

Lisa Canny & Band
15,00 - 4,00 €

Dienstag, 3. November | 19.00 Uhr
Sport- und Festhalle
Tischtennis Grand-Prix mit Timo Boll
15,00 € | 9,00 € erm.

DNT Weimar - Theater im Paket - 22,70 €
Vorstellungen des Deutschen National-
theaters Weimar inkl. Bustransfer
Romeo und Julia - Freitag, 24. April | 
19.30 Uhr
Commedian Harmonists in Concert - 
Freitag, 15. Mai | 19.30 Uhr
West Side Story - Sonntag, 1. Juni | 
16.00 Uhr

ÖFFENTLICHE LUTHERHAUSFÜH-
RUNGEN
6,00 € | 4,00 € ermäßigt

Sonntag, 17. Mai 2020 | 15.00 Uhr
„Das Museum für alle“ - Öffentliche Füh-
rung zum Internationalen Museumstag

ÖFFENTLICHE STADTFÜHRUNGEN
4,00 € | 2,00 € ermäßigt

Samstag, 2. Mai 2020 | 10.00 Uhr
„Uriges Neustadt“
Öffentliche Stadtführung mit Hans-Martin 
Dittrich

Samstag, 6. Juni 2020 | 10.00 Uhr
„Auf den Spuren der Mönche“
Öffentliche Führung um das Rittergut 
Knau mit Stephan Umbach

Samstag, 4. Juli 2020 | 10.00 Uhr
„Durch neun Jahrhunderte - ein Spa-
ziergang durch Moderwitz“
Öffentliche Jubiläumsführung mit Brigit 
Braun

Außerdem:

Individuelle Stadtführungen und the-
matische Museumsführungen
Erleben Sie die Stadt bei einem geführten 
Rundgang mit einem zertifizierten Gäs-
teführer. Entdecken Sie das Lutherhaus 
oder das Museum für Stadtgeschichte bei 
einer thematischen Führung.
Wählen Sie, ganz nach Ihrem Interesse, 
eine unserer Stadtführungen oder thema-
tischen Führungen aus.

Ticketshop Thüringen
Tickets für Konzerte, Events und Veran-
staltungen in Thüringen, die im Rahmen 
der Zeitungen TA, OTZ, TLZ immer don-
nerstags angeboten werden.

Ticketshop EVENTIM
Tickets für Rock & Pop, Klassik, Musical, 
Sport, Comedy und mehr - deutschland-
weit.

Ticketshop der Kreissparkasse Saale-
Orla
Tickets für alle Konzerte und Veranstaltun-
gen im Rahmen der kreisweiten Veranstal-
tungen der Kreissparkasse Saale-Orla.

Kulturgutscheine
für Veranstaltungen der Stadt sowie aller 
Veranstaltungsangebote über die Touris-
tInformation und aller Ticketshops sowie 
aus dem Angebot von Souvenirs und Pu-
blikationen.

Notrufnummern 
und Havariedienste

Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Polizei 110

Kontaktbereichsbeamte Neustadt 
2 21 83 oder 01 60/96 99 49 47

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle Saalfeld

0 36 71/99 00
Giftnotruf 03 61/73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt 0 36 72/34 36 59

Gera 03 65/5 13 90
Schleiz 01 74/5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla) 2 47 47
Zweckverband Wasser/Abwasser

0 36 47/4 68 10 oder 01 71/3 66 23 25

Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 5 19 84
Suchtberatungsstelle 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
2 40 84 oder 01 76/23 31 34 07

Behindertenberatung,
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.

0 36 47/5 05 57 31
Volkssolidarität Pößneck e.V.

Schuldnerberatung 
0 36 47/44 03 26
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Veranstaltungskalender
Freitag | 20.03.2020 | 14.30 Uhr
Gaststätte Heinrichs Ruhe - Heinrichsruhe 
1, Frühjahrsdetscheressen - Ofendetscher 
von der Herdplatte - wie bei Großmutter.

Donnerstag | 26.03.2020 | 17.00 Uhr
Alte Feuerwehr - Friedhofstraße 16, Bü-
cherflohmarkt

Sonntag | 29.03.2020 | 09.30 Uhr
Puschkinplatz 8, Tausch- und Beratungs-
tag der Philatelisten

Sonntag | 29.03.2020 | 11.00 Uhr
Bauernstube - Knau, An der Bahn 4, 
Sonntagsschmaus - Exclusive Spezialitä-
ten vom Knauer Galloway-Rind à la carte.

Freitag | 03.04.2020
Gaststätte Heinrichs Ruhe - Heinrichsru-
he 1, 10. Saisonauftakttreffen - Treffen der 
Wohnmobilfreunde „Heinrichs Ruhe“ - Tol-
les Programm, nette Gäste und leckeres 
Essen.

Samstag | 04.04.2020 | 21.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6, 
LiveMusik mit FED ZEPPELIN & Inutero

Samstag | 04.04.2020
Gaststätte Heinrichs Ruhe - Heinrichsru-
he 1, 10. Saisonauftakttreffen - Treffen der 
Wohnmobilfreunde „Heinrichs Ruhe“ - Tol-
les Programm, nette Gäste und leckeres 
Essen.

Sonntag | 05.04.2020 | 14.30 Uhr
Sportplatz Rote Erde - Karl-Liebknecht-
Straße 12, Heimspiel des SV „Blau-Weiß 
‚90“ II vs. SV Gräfenwarth

Sonntag | 05.04.2020
Gaststätte Heinrichs Ruhe - Heinrichsru-
he 1, 10. Saisonauftakttreffen - Treffen der 
Wohnmobilfreunde „Heinrichs Ruhe“ - Tol-
les Programm, nette Gäste und leckeres 
Essen.

Folgende Veranstaltungen  
finden nicht statt:
Freitag | 20.03.2020 | 18.00 Uhr
MÜHLENWINKEL Naturkost & Bistro - 
Topfmarkt 2, Backworkshop „Rund um‘s 
Brot“ - Gemeinsam backen wir drei ver-
schiedene Brote, Brotzeit, Infos, Rezepte. 
Anmeldung im Geschäft oder telefonisch 
Tel. 840420

Samstag | 21.03.2020 | 09.30 Uhr
Staatliche Grundschule „Friedrich Schil-
ler“ - Jungferngasse 12, Kennenlerntag 
mit Hugo - Entdeckungsreise durch den 
Schulalltag für die zukünftigen Erstkläss-
ler und Informationen für die Eltern zum 
Schulstart

Samstag | 21.03.2020 | 09.00 Uhr
Sport- und Festhalle - Friedhofstraße 1, 
24. Neustädter Mehrkampfmeisterschaf-
ten & 26. Mehrkampfmeisterschaften des 
SOK

Sonntag | 22.03.2020 | 10.00 Uhr
Hospitalkirche - Friedhofstraße, Bläsergot-
tesdienst - Gottesdienst mit Posaunenchor

Sonntag | 22.03.2020 | 14.00 Uhr
Sportplatz Rote Erde - Karl-Liebknecht-
Straße 12, Heimspiel des SV „Blau-Weiß 
‚90“ II vs. SG Tanna/Unterkoskau

Sonntag | 22.03.2020 | 14.30 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 
7, Kuratorenführung zur Ausstellung „Neu-
städter Maler zwischen Handwerk und 
Kunst“ mit Klaus Broders

Donnerstag | 26.03.2020 | 17.30 Uhr
Begegnungsstätte „Am Markt“ - Roda-
er Str. 7, Vortrag vom Verfassungsschutz 
Thüringen - Der Verfassungsschutz Thü-
ringen klärt auf über Neue Rechte/ Iden-
titäre.

Freitag | 27.03.2020 | 9.30 Uhr
Betriebsgelände Agrofarm Knau eG - An 
der Bahn 4, Schlachtfest mit Händlerstra-
ße

Freitag | 27.03.2020 | 17.00 Uhr
Historische Fleischbänke - MDR „Mach 
dich ran“

Samstag | 28.03.2020 | 08.45 Uhr
Staatliche Grundschule Neunhofen - Auf 
dem Dohlenberg 3, Kennenlerntag der 
Schulanfänger

Samstag | 28.03.2020 | 15.00 Uhr
Sportplatz Rote Erde - Karl-Liebknecht-
Straße 12, Heimspiel des SV „Blau-Weiß 
‚90“ I vs. Blankenhain

Samstag | 28.03.2020 | 21.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6, 
LiveMusik von Linda & die lauten Bräute 
mit Schnaps im Silbersee - Unvergesse-
ne Gundermann Songs mit seiner Tochter 
Linda neu interpretiert.

Freitag | 03.04.2020 | 19.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis, Turmblasen

Freitag | 03.04.2020 | 19.30 Uhr
MÜHLENWINKEL Naturkost & Bistro - 
Topfmarkt 2, Musikalischer Feierabend 
mit Claus Henneberger - Gemütlicher Wo-
chenausklang mit Live-Musik

Freitag | 03.04.2020 | 19.30 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6, 
Multivisionsshow „30 Jahre danach“ mit 
Axel Brümmer & Peter Glöckner – Die 
Weltumradler erzählen von ihrer Megatour 
- in fünf Jahren um die Welt und die Sicht 
darauf nach 30 Jahren.

Samstag | 04.04.2020 | 13.00 Uhr
Turnhalle - Goethestraße 5, Tischtenni-
sendrunde um den SOK-Mannschaftspo-
kal - Die vier besten Mannschaften des 
SOK spielen um den Kreispokal.

Dienstag | 07.04.2020 | 15.30 Uhr
Kindergarten „Märchenland“ - Auf dem 
Dohlenberg 5, Krabbelstunde für die 

Kleinsten - nach Anmeldung der Kinder im 
Kindergarten „Märchenland“

Dienstag | 07.04.2020 | 14.30 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12, Mit der 
Magd Agnes 500 Jahre Geschichte ent-
stauben - Öffentliche Kinder- und Famili-
enführung in den Osterferien

Dienstag | 07.04.2020 | 11.00 Uhr
Begegnungsstätte „Am Markt“ - Rodaer 
Str. 7, Österliches basteln für Jedermann 
- Gemeinsames Basteln von Osterkörb-
chen und Osterdekorationen

Mittwoch | 08.04.2020 | 11.00 Uhr
Begegnungsstätte „Am Markt“ - Rodaer 
Str. 7, Osterbacken für Groß und Klein - 
Backen eines Osterzopfes, Muffins, Oster-
hasen

Aktuelle Veranstaltungsabsagen bzw. -ver-
legungen erfragen Sie außerdem direkt 
beim Veranstalter.
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Masters Of War! Gegen die Herren der Kriege!
Songs des Singer-Songwriters und Litera-
turnobelpreisträgers 2016 Bob Dylan auf 
Deutsch in einer Konzert-Lesung mit Vol-
ker Rebell, Moritz Stoepel und Christopher 
Herrmann
Keine zwei Jahrzehnte lag das Ende des 
Zweiten Weltkriegs zurück, als 1963 der 
Eintritt der USA in den seit 1955 schwe-
lenden Militärkonflikt in Vietnam drohte 
und im Jahr darauf auch erfolgte. In der 
Öffentlichkeit Amerikas brach sich eine 
Friedensbewegung Bahn, zu deren wich-
tigsten Stimmen ein damals 22-jähriger 
Sänger aus Duluth (Minnesota) avancier-
te: Bob Dylan. Der Folkmusiker, der sich 

später auch der Rockmusik zuwandte, 
schuf unsterbliche Antikriegshymnen, die 
sich ins kollektive Gedächtnis der Mensch-
heit einbrannten: Allein drei von ihnen - 
„Blowin’ In The Wind“, „A Hard Rain’s A-
Gonna Fall“ und „Masters Of War“ - finden 
sich auf dem Album „The Freewheelin’ 
Bob Dylan“ (1963). Und all diese Anti-
kriegslieder sind heute - leider - so aktuell 
wie damals.
Am 10. Dezember 2016 wurde Bob Dylan 
als erstem Popmusiker/Songschreiber die 
höchste Auszeichnung der Literaturwelt 
verliehen, der Literatur-Nobelpreis. Dylans 
wortmächtige Sprache, seine schöpfe-
rische Fantasie und seine Gabe, einen 
starken emotionalen Ausdruck in bilder-
reiche Metaphern zu bannen, sind in der 
populären Musik ohne Beispiel. Wie kei-
nem anderen Song-Poeten gelang es ihm, 
ur-amerikanische Musikstile wie Blues, 
Country, Folk und Rock mit Texten von 
gesellschaftskritischer Brisanz und hohem 
literarischem Rang zu verschmelzen.
Die hohe poetische Qualität des Song-
Autoren Bob Dylan macht das Programm 
von Moritz Stoepel, Christopher Herr-
mann und Radio-Legende Volker Rebell 
mit eigenen Übertragungen ins Deutsche 
hörbar. Viele Menschen haben einige der 
großen Songs von Dylan im Ohr, kennen 
aber nur die eine oder andere Songzeile 
und deren Inhalt. Mit den deutschsprachi-
gen Fassungen seiner Songs erschließen 
sich die literarischen und politischen Bot-
schaften des Ausnahmekünstlers in einer 
völlig neuen Weise, ohne die musikalische 
Kreativität Dylans zu vernachlässigen. 

Angelehnt an die Folkrock-Arrangements 
von The Byrds, gelegentlich im Stile von 
Peter, Paul & Mary, in vielen Fällen aber 
orientiert an Dylans Originalfassungen 
und dennoch eigenständig interpretiert, 
werden den Zuhörern mehr als 20 von 
Bob Dylans berühmtesten Songs geboten.
Musikalisch wird das Konzertprogramm 
sehr abwechslungsreich sein: Geboten 
wird ein „Kammer-Pop“ mit Elementen 
aus Klassik, Blues, Folk, Rock und diver-
sen Klangmalereien. Die Instrumentierung 
reicht von Akustik- und E-Gitarre, Klavier, 
Cello und Perkussion über Akkordeon, 
Geige, Saxophon und Klarinette bis hin zu 
Flöte, Mundharmonika und diversen exoti-
schen Klangerzeugern. Das Konzert steht 
in der Reihe von Veranstaltungen, die in 
Neustadt an der Orla unter dem Motto 
„Nie wieder Krieg! 75 Jahre Weltkriegsen-
de (1945-2020)“ stattfinden werden. Wann 
das Konzert, das für Mitte April geplant 
war, stattfinden kann, wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Das legendäre Album „The Freewheelin’ Bob 
Dylan“ enthält neben dem hoch aktuellen „Tal-
kin’ World War III Blues“ unsterbliche Klassiker 
wie „Blowin’ In The Wind“, „A Hard Rains A Gon-
na Fall“ und „Masters Of War“

Christopher Herrmann, Moritz Stoepel und 
Volker Rebell präsentieren die Songs des Folk- 
und Rockpoeten Bob Dylan

Nachrichten aus dem Rathaus

Service der TouristInformation im Lutherhaus
Da derzeit viele Veranstaltungen thürin-
gen- und deutschlandweit abgesagt wer-
den, fragen sich sicher einige von Ihnen, 
ob Sie auf Ihren bereits erworbenen Kar-
ten sitzen bleiben.

Haben Sie Veranstaltungskarten in der 
TouristInformation im Lutherhaus gekauft, 
besteht die Möglichkeit, diese hier auch 
zurückzugeben. Voraussetzung hierfür ist 
allerdings, dass die Veranstaltung offiziell 
abgesagt wurde und die Veranstaltung 

außerdem für eine Stornierung seitens 
der Ticketshops freigeschaltet ist. In den 
allermeisten Fällen, steht dieser Service 
zur Verfügung. Ihr Geld erhalten Sie dann 
direkt zurück.

Auftaktveranstaltung verschoben
Die angekündigte Veranstaltung für tou-
ristisch Interessierte zur Erarbeitung des 
Tourismuskonzeptes für Neustadt an der 
Orla und Pößneck im AugustinerSaal in 
Neustadt (Orla) wird hiermit auf Grund der 
Allgemeinverfügung des Landratsamtes 
des Saale-Orla-Kreises vom 10.03.2020 
abgesagt. Ein entsprechender Ersatz-

termin wird rechtzeitig öffentlich bekannt 
gegeben. Wir bitten um Verständnis und 
wünschen uns, dass Sie auch weiterhin 
unseren touristischen Weg mitbegleiten.

Fachbereich Kultur der Stadt Pößneck
Kulturamt der Stadt Neustadt (Orla)

Markttage
Die Markttage werden hiermit bis zum 
19. April 2020 abgesagt.

Völkner
Ordnungsamtsleiter
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Haushaltssatzung der Stadt  
Neustadt an der Orla (Saale-Orla-
Kreis) für das Haushaltsjahr 2020
Aufgrund der §§ 55 ff. Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) er-
lässt die Stadt Neustadt an der Orla folgende Haushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 14.166.400,00 Euro
und
im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.928.300,00 Euro
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
a. für die Stadt Neustadt an der Orla einschließlich der Ortsteile 

Breitenhain-Strößwitz, Lichtenau, Moderwitz und Neunhofen
1. Grundsteuer

für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (A)

395 v. H.

für die Grundstücke (B) 395 v. H.
2. Gewerbesteuer 395 v. H.

b. für den Ortsteil Dreba
1. Grundsteuer

für die land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe (A)

271 v. H.

für die Grundstücke (B) 389 v. H.
2. Gewerbesteuer 357 v. H.

c. für den Ortsteil Knau
1. Grundsteuer

für die land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe (A)

271 v. H.

für die Grundstücke (B) 389 v. H.
2. Gewerbesteuer 400 v. H.

d. für den Ortsteil Linda
1. Grundsteuer

für die land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe (A)

270 v. H.

für die Grundstücke (B) 380 v. H.
2. Gewerbesteuer 360 v. H.

e. für den Ortsteil Stanau
1. Grundsteuer

für die land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe (A)

270 v. H.

für die Grundstücke (B) 380 v. H.
2. Gewerbesteuer 395 v. H.

§ 5
Die Umlage gemäß § 50 Abs. 2 Satz 2 ThürKO wird mit einem 
Umlagesoll von 31.327,82 Euro und einem Umlagesatz von 
82,01 Euro je Einwohner festgesetzt.

§ 6
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.860.000,00 
Euro festgesetzt.

§ 7
Als Anlage gilt der Stellenplan.

§ 8
Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2020 in Kraft.

Neustadt an der Orla, den 03. März 2020
Stadt Neustadt an der Orla
R. Weiße
Bürgermeister  (Siegel)

Haushalt 2020
Öffentliche Bekanntmachung
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschloss in seiner 
Sitzung am 06.02.2020 mit Beschluss Nr. SRS/60/05/2020 die 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020.
Die Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2020 erfolgt nach § 21 Absatz 3 Thüringer Kommunalord-
nung (ThürKO). Der Fachdienst Rechtsaufsichtsbehörde des 
Landratsamtes Saale-Orla-Kreis bestätigte mit Schreiben vom 
02.03.2020 den Eingang und stimmte der vorzeitigen Bekannt-
machung zu.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2020 liegen gemäß § 57 Absatz 1 Thüringer Kommunalord-
nung (ThürKO) in der Zeit vom 09.03.2020 bis 30.03.2020 im 
Zimmer 201 der Stadtverwaltung Neustadt an der Orla, Markt 
1, 07806 Neustadt an der Orla zu den üblichen Geschäftszeiten 
öffentlich aus. Sie werden bis zur Entlastung und Beschlussfas-
sung über die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres gemäß § 
80 Absatz 3 Satz 1 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) zur 
Einsichtnahme zur Verfügung gehalten.

R. Weiße
Bürgermeister

Sprechstunde der Schiedsstelle
Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Neu-
stadt an der Orla findet am Dienstag, 7. April 2020, in der Zeit 
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr, im Museum für Stadtgeschichte, 
Kirchplatz 7, statt.
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Aktuelle Sitzungstermine
März
23.03.2020, 18.30 Uhr Bau- und Umweltausschuss
26.03.2020, 19.00 Uhr Stadtrat
Mai
05.05.2020, 18.30 Uhr Finanz- und Liegenschaftsausschuss
07.05.2020, 19.00 Uhr Ausschuss Bildung, Kultur und Sozi-

ales
11.05.2020, 18.30 Uhr Bau- und Umweltausschuss
19.05.2020, 18.00 Uhr Hauptausschuss
28.05.2020, 19.00 Uhr Stadtrat

Die Sitzungen finden im Rathaus der Stadt Neustadt an der Orla, 
Markt 1, statt. Die jeweilige Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
den öffentlichen Bekanntmachungen, welche in den Schaukäs-
ten oder auf der Internetseite der Stadt Neustadt an der Orla 
veröffentlicht werden.
Änderungen sind vorbehalten!

Termine der nächsten  
Einwohnerversammlungen
Die Einwohnerversammlung am 24.03.2020 im Ortsteil Moder-
witz sowie die Einwohnerversammlung der Stadt am 21.04.2020 
sind abgesagt. Ersatztermine werden rechtzeitig bekannt gege-
ben.

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht  
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung  
von Wahlscheinen für die Wahl des Ortsteil- 
bürgermeisters in Knau am 19. April 2020
1.
Das Wählerverzeichnis für die Wahl des Ortsteilbürgermeisters 
in Knau am 19. April 2020 wird in der Zeit vom 30. März bis  
3. April 2020 während der allgemeinen Öffnungszeiten
Montag 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
in der
Stadtverwaltung Neustadt an der Orla
Bürgerbüro (barrierefrei)
Markt 1
07806 Neustadt an der Orla
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu 
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach 
§ 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
2.
Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 30. März bis 3. April 
2020 Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis erheben. Ein-
wendungen können darauf gerichtet sein, eine neue Eintragung 
vorzunehmen oder eine vorhandene Eintragung zu streichen 
oder zu berichtigen. Die Einwendungen müssen bei der Stadt-
verwaltung Neustadt an der Orla, Bürgerbüro, Markt 1, 07806 
Neustadt an der Orla, schriftlich erhoben oder zur Niederschrift 
erklärt werden; die vorgetragenen Gründe sind glaubhaft zu ma-

chen. Nach Ablauf der Einsichtsfrist sind Einwendungen nicht 
mehr zulässig.
3.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 29. März 2020 eine Wahlbenach-
richtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen gegen das 
Wählerverzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu laufen, sein 
Wahlrecht nicht ausüben zu können.
4.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wege der Brief-
wahl teilnehmen.
5.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag,
5.1.)
ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter 
oder
5.2.)
ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-
ter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist 

zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat,
b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das Wäh-

lerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung von 
Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwendung 
festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses bekannt wird.

6.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 17. April 2020, 18.00 Uhr, bei 
der Stadtverwaltung Neustadt an der Orla, Bürgerbüro, Markt 1, 
07806 Neustadt an der Orla, mündlich oder schriftlich beantragt 
werden. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 18. 
April 2020, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
7.
Für den Fall, dass bei der Wahl am 19. April 2020 kein Bewerber 
mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhält, findet am 
zweiten Sonntag nach der Wahl, am 3. Mai 2020 eine Stichwahl 
statt. Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer bereits für die 
erste Wahl stimmberechtigt war, sofern er nicht in der Zwischen-
zeit sein Stimmrecht verloren hat.
Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen 
sind und für die erste Wahl am 19. April 2020 einen Wahlschein 
erhalten haben, erhalten von Amts wegen einen Wahlschein für 
die Stichwahl mit Briefwahlunterlagen.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
können bereits vor der Wahl am 19. April 2020 einen Wahlschein 
für die Stichwahl beantragen. Wahlscheine für die Stichwahl kön-
nen bis zum 30. April 2020 bis 18.00 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Neustadt an der Orla, Bürgerbüro, Markt 1, 07806 Neustadt an 
der Orla, mündlich oder schriftlich beantragt werden. Eine telefo-
nische Antragstellung ist unzulässig.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch 
bis zum Stichwahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum 2. Mai 2020, bis 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden.
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8.
Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:
- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahl-

berechtigt ist,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der Gemeinde, 

die Anschrift der Stadtverwaltung Neustadt an der Orla, die 
Nummer des Stimmbezirkes und des Wahlscheins angege-
ben ist, sowie

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-

macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der oben ge-
nannten Behörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so rechtzeitig 
an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem 19. April 2020 bis 
18.00 Uhr bzw. im Fall einer Stichwahl am Tag der Stichwahl, 
dem 3. Mai 2020 bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die 
Briefwahl zu entnehmen.

Neustadt an der Orla, 10.03.2020
Ralf Weiße
Wahlleiter

Sterbefälle
Gudrun Flechtner geb. Körner, zuletzt 
wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 79 Jahren am 26.02.2020 ver-
storben.

Dieter Hanewinckel, zuletzt wohnhaft in 
Neustadt an der Orla, ist im Alter von 78 
Jahren am 05.03.2020 verstorben.

Petra Hempel geb. Nöthlich, zuletzt wohn-
haft in Neustadt an der Orla, ist im Alter 
von 70 Jahren am 06.03.2020 verstorben.

Klaus Fischer, zuletzt wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla, ist im Alter von 78 Jah-
ren am 08.03.2020 verstorben.

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließung
Die Stadtverwaltung Neustadt an der Orla 
gratuliert, verbunden mit den besten Wün-
schen für eine glückliche gemeinsame Zu-
kunft:

Herrn Sebastian Richter geb. Oertel und 
Frau Claudia Richter, beide wohnhaft in 
Neustadt an der Orla-Köthnitz, zu ihrer 
Eheschließung am 29.02.2020.

Wir gratulieren
Wir gratulieren allen Jubilaren, die in der 
Zeit vom 07. März 2020 bis zum 20. März 
2020 Geburtstag hatten, nachträglich und 
wünschen alles Gute.

zum 75. Geburtstag
Frau Margot Rostelsky, Am Gries 2, 
10.03.2020
Herrn Hermann Springefeld, Arnshaugker 
Str. 48, 10.03.2020

zum 85. Geburtstag
Herrn Manfred Albert, Ernst-Thälmann-
Str. 7, 07.03.2020
Frau Karin Pietsch, Orlagasse 29, 
15.03.2020

In Dreba
zum 90. Geburtstag
Herrn Gerhard Weise, Dreba 33a, 
11.03.2020

Zum 60. Hochzeitstag am 12.03.2020 gra-
tulieren wir nachträglich den Eheleuten 
Ingrid und Hans-Dieter Seiß in Neustadt 
an der Orla, Straße des Friedens 7, recht 
herzlich und wünschen alles Gute.

Zum 60. Hochzeitstag am 12.03.2020 gra-
tulieren wir nachträglich den Eheleuten 
Helga und Theodor Will in Neustadt an 
der Orla, Rathenaustraße 4, recht herzlich 
und wünschen alles Gute.

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste
Evang.-Luth. Kirchgemeinden
Alle Gottesdienste sind bis voraussichtlich 10. April abgesagt.

Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Die Gottesdienste und Messen fallen bis auf Weiteres aus.

Aus den Kirchgemeinden
Evang. Kirchgemeinde Neustadt
Alle Veranstaltungen sowie Gruppen und Kreise sind bis voraus-
sichtlich 10. April abgesagt.

Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Bis auf Weiteres sind alle Veranstaltungen abgesagt.
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Aus dem Stadtgeschehen

Duell gleicher Rivalen
Zum Kammermusikabend be-
gegneten sich am 28. Februar 
die Pianisten Katharina Treutler 
und der Cellist Mon-Puo Lee 
Hsu im Rathaussaal der Stadt. 
Das Programm war durchwo-
ben von Begegnungen. Begeg-
nungen zwischen den Instru-
menten, mit den Stücken und 
auch durch die Intention der 
Stücke. Von Begegnungen der 
besonderen Art handelte eben-
so das Programm.
ER war 26 Jahre und stand un-
ter hohem seelischen Druck, 
da der Vater seiner Geliebten 
die Beziehung zwischen ihm 
und seiner Tochter ablehnte. 
ER begegnete ihr nicht das 
erste Mal, aber dafür nun umso heftiger - 
einen einzigen „Herzensschrei nach Dir“ 
nannte ER es und schriebt eine Sonate, 
die fortan Begegnungen möglich machte. 
Es war Robert Schumanns Klaviersonate 
Nr. 1 in fis-moll, die im Neustädter Konzert 
erklang. Beim Spiel der Sonate von Katha-
rina Treutler wurde die innige Sehnsucht 
durch dynamisch sich emporschwinge 
Phrasen bis in unermessliche gesteigert. 

Ihr gelang es meisterhaft, aus dem Sus-
tenuto schwebend die Aria zu intonieren, 
sodass ein Flügelschlag zwischen den 
beiden Protagonisten fühlbar wurde. In der 
Interpretation der Sonate wurde die ganze 
Dramatik der Schumannschen Biographie 
hörbar.
Robert Schumann und Clara Wieck fan-
den schließlich zueinander und es ent-
flammte eine Leidenschaft, die ihr Leben 

bestimmen sollte. Diese Lei-
denschaft interpretierte Katha-
rina Treutler anschließend mit 
dem Lied Schumanns „Wid-
mung“ in einer Bearbeitung von 
Franz Liszt.
Ein Zusammenspiel höchs-
ter Präzision bestimmte den 
zweiten Teil an diesem Abend. 
Auch hier gab es wunderbare 
Begegnungen. Kraftvolle Ele-
ganz paarte sich mit extensiver 
Spielfreude unter anderem bei 
C. Francks Sonate A-Dur für 
Cello und Klavier. Klanglich 
entführten beide Interpreten 
die einhundert Zuhörer an die-
sem Abend in weite Welten, die 
die Sehnsucht weckte. Beim 

Scherzo für Cello und Klavier „There is 
more than one way“ von Yuri Alexandro-
vich Shaporin liefert sich die beiden ein 
Duell gleicher Rivalen und steigerten ihr 
Spiel in ekstatische Dimensionen - den 
Zuhören zur Freude. Die Begegnung zwi-
schen zwei Weltklassemusikern mit ihren 
88 Tasten und 4 Saiten versprach Musik 
auf höchstem Niveau - gern wieder!

Kindergärten und Schulen

Mauer, Zaun und Stacheldraht
Im vergangenen Jahr wurde in Deutsch-
land „30 Jahre Mauerfall“ und damit das 
Ende der deutsch-deutschen Teilung ge-
feiert. Während Eltern und Großeltern 
diese Zeit hautnah miterlebten, zeigt die 
junge Generation zwar oftmals Interesse 
am Leben in der DDR und BRD, empfin-
det aber zugleich eine gewisse Distanz. 
Auch dieses Jahr erhielten 15 interessier-
te Schüler/innen der 11. und 12. Klasse 
des Orlatal-Gymnasiums die Möglichkeit, 
gemeinsam mit 15 weiteren Schülern/
innen der Montessori Schule Herzogen-
aurach an einem dreitägigen Seminar 
die Geschichte der deutschen Teilung 
am Beispiel Mödlareuth noch intensiver 
nachzuvollziehen. Die Projekttage, welche 

am 3. Feburar begannen, wurden von der 
Bayerischen Landeszentrale für politische 
Bildungsarbeit in Kooperation mit dem 
Deutsch-Deutschen Museum in Mödla-
reuth ermöglicht. 41 Jahre lang wurde 
Mödlareuth durch die innerdeutsche Gren-
ze geteilt, sodass dem kleinen Dorf im be-
schaulichen Thüringen mit gerade einmal 
40 Einwohnern, auch heute noch eine 
große Bedeutung zuteil wird. Diese Be-
deutung wurde auch den Teilnehmern des 
Seminars durch einen historischen Abriss 
der Geschehnisse sowie einer Führung 
über das Außengelände schnell bewusst. 
So reagierte Nils Prüfer, Schüler der 11. 
Klasse: „Es ist schon ziemlich bedrückend 
hier an der ehemaligen Grenze zu stehen. 

Ich kann mir gar nicht vorstellen, wie es 
wäre, wenn ich plötzlich meine Familie 
oder Nachbarn nicht mehr besuchen darf.“ 
Zudem beeindruckte das Zeitzeugenge-
spräch mit dem ehemaligen DDR-Flücht-
ling Dieter Gäbelein, der uns Schülern ei-
nen detaillierten und emotionalen Einblick 
ermöglichte, welcher in dieser Form im 
Unterricht kaum zu realisieren ist. Zusätz-
lich wurden ausgesuchte Fluchtfälle aus 
der Region mithilfe von Akten erarbeitet. 
Dabei wurden insbesondere die Risiken 
und Gefahren eines solchen Vorhabens 
deutlich und den Teilnehmern wurde vor 
Augen geführt, dass nicht jeder Fluchtver-
such erfolgreich verlief. Verstärkt wurde 
dieser Eindruck durch die Besichtigung 
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Ein Rückblick auf die Autorenlesung „Die Verwegene. Jeanne Moreau“
Zur zweiten Lesung in der 
Buchhandlung „Karl Theodor 
Liebe“ am Freitag, den 21. Fe-
bruar strömten wieder viele Zu-
hörer in die bis auf den letzten 
Platz gefüllte neue Buchhand-
lung und wurden für ihr Inter-
esse an diesem Abend reich 
belohnt.
Der Autor Jens Rosteck leg-
te die erste deutschsprachige 
Biografie der 2017 verstorbe-
nen großen Charakterdarstel-
lerin des französischen Films, 
Jeanne Moreau, vor. Sprach-
lich nuanciert verstand es der 
Autor seine Zuhörer in die 
große Zeit des französischen 
Films zu entführen. Er zeich-

nete das Bild der Protagonistin 
von den frühen Kindertagen 
als der ungeliebten Tochter bis 
in die Glanzzeit ihres darstel-
lerischen Schaffens. Begleitet 
von Fotos der Moreau, oft mit 
namhaften Filmpartnern, und 
Einspielungen ihres unnach-
ahmlichen Gesangs kamen die 
Zuhörerinnen und Zuhörer voll 
auf ihre Kosten.
Das große Interesse zeigt, 
dass solche Angebote für Neu-
stadt und Umgebung eine will-
kommene Bereicherung in un-
serer hiesigen Kulturlandschaft 
sind.

Pfr. Werner Ciopcia

markanter Punkte der innerdeutschen 
Grenze, an denen sich Fluchtversuche ab-
spielten, etwa in Blankenstein, Sparnberg 
und Hirschberg. Erneut weckte das Wis-
sen um den Aufbau der Grenzanlagen, 
welcher nicht einheitlich war, sondern sich 
von Ort zu Ort unterschied, beängstigen-
de Gefühle. Doch nicht nur das Leben in 
Grenznähe, sondern auch der Alltag in 

der Deutsch-Demokratischen Republik, 
speziell die Strukturen und Methoden der 
Überwachung und Verfolgung, waren ein 
zentrales Thema des Seminars. In diesem 
Rahmen berichtete Sabine Popp, eine 
ehemalige Verfolgte des DDR-Regimes, 
von ihren Erfahrungen und hinterließ mit 
ihrer emotionalen Schilderung einen be-
sonderen Eindruck.

Diese Tage boten allen Seminarteilneh-
mern eine einmalige Gelegenheit, das 
Leben im geteilten Deutschland, speziell 
das Grenzgeschehen, so nah wie möglich 
nachvollziehen zu können.

Kathleen Albert, Niklas Bieneck, Selina 
Schlee
Klasse 12

Vereine und Verbände

Nach der Eröffnungsrede wurden die Bilder 
und Vitrinen enthüllt... Foto: Kerstin Büchel

...und von den Gästen intensiv betrachtet.
 Foto: Kerstin Büchel

Kunst aus der Orla-Stadt in Stadtroda
Im Stadtrodaer Stadtmuseum „Alte Sup-
tur“ wurde am 5. März eine Ausstellung 
des Neustädter Mal- und Zeichenzirkels 
eröffnet. Gezeigt werden Gemälde von 
16 Mitgliedern. Einige Bilder sind noch 
ganz frisch in den ersten Monaten 2020 
entstanden. Die Motive reichen von Ost-
see-Impressionen über Stillleben bis hin 
zu Porträts und Natur- und Landschafts-
studien. Ebenso vielfältig wie die Motive 
sind auch die Techniken, in denen gemalt 
und gezeichnet wird. Ölbilder finden sich 
genauso, wie Aquarelle, Bleistiftzeichnun-
gen oder Linolschnitte in der rund 70 Bil-
der umfassenden Ausstellung. Der Verein 
möchte mit dieser Vielfalt zeigen, wieviel 
mit Farben möglich ist und dass jedes Mit-
glied seine eigene Art hat, Eindrücke mit 
Stift, Pinsel und Farbe auf dem Papier wie-
derzugeben.
Zur Eröffnung waren die Gemälde anfangs 
noch verhüllt, konnten aber nach einer 
kurzen Eröffnungsrede durch den 2. Bei-
geordneten der Stadt Stadtroda von den 
knapp 40 Gästen enthüllt und betrachtet 
werden.
Die Ausstellung kann bis mindestens Ende Mai 2020 zu den Öffnungszeiten des Museums besichtigt werden.

Kerstin Büchel
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XXVI. Hallen-Kreismeister- 
schaften SOK
Anfang Februar kämpften 191 Athleten der Altersklassen 7 - 17 
m/w in der Schleizer Böttgerhalle um die begehrten Medaillen 
bei den Leichtathletik Einzelmeisterschaften des Saale-Orla-
Kreises. Erfolgreichste Teilnehmer der 19 angereisten Sportler/
innen des TSV „Germania 1887“e.V. Neustadt an der Orla waren 
Anton Bauersfeld, Lerrell Köpke und Benedikt Petzold mit vier 
Medaillen. Auf dem Ablaufplan der Hallenwettkämpfe standen für 
die AK 7 - 11 Jungen und Mädchen: 30 m Sprint, Dreierhopp, 
Klettern und 3 Rundenlauf. Ab der AK 12 m/w absolvierten die 
Teilnehmer/innen: 30 m, Dreierhopp, Ballschocken und 6 Run-
denlauf. Zum Auftakt starteten die Staffeln der gemeldeten Ver-
eine und Schulen. Dabei konnte die Staffel des TSV Germania in 
der AK 9+jünger mit Lerrell Köpke, Leo Holzhey, Theresa Weiser 
und Hanna Wojtech den zweiten Platz belegen. Die zweite Staf-
fel in der AK 10/11 m/w mit Johann Streim, Felix Letsch, Amelie 
Broßmann und Anouk Lehrach kam als sechste über die Ziellinie. 
Nach den hinreißenden Staffeln begannen die oben genannten 
Einzeldisziplinen. Dabei wurden ebenso gute Ergebnisse für den 
TSV Germania erzielt.

E. Wachtelborn

Termine zur Fäkalschlammentsorgung
Die Fäkalschlammentsorgung des Zweckverband Wasser und 
Abwasser Orla wird durch unser Vertragsunternehmen erfolgen:

REMONDIS Mitteldeutschland GmbH
Waldstraße 11, 07806 Neunhofen
Telefon 03 64 81 / 84 77 0
Telefax 03 64 81 / 84 77 22

Hinweis:
Bei jährlich einmaliger Entsorgung des Fäkalschlammes aus 
Kleinkläranlagen wird von einem Schlammanfall von ca. 1 m³ 
pro Person und Jahr ausgegangen. Das ist ein Faustwert, der 
schwanken kann. Die Einschätzung der abzufahrenden Menge 
obliegt dem Personal des Entsorgungsunternehmens. Sollte aus 
persönlichen Gründen eine zeitliche Abstimmung oder ein ande-
rer Termin erforderlich sein, so wenden Sie sich bitte direkt an die 
REMONDIS Mitteldeutschland GmbH.
Eine Fäkalschlammentsorgung ohne Ihre persönliche Teilnahme 
ist möglich, muss uns jedoch vorab mitgeteilt werden (Lage, Zu-
gänglichkeit). Alle vollbiologischen Kleinkläranlagen sind nicht in 

unserem Tourenplan enthalten, da diese bedarfsgerecht entsorgt 
werden müssen. Bitte vereinbaren Sie bei Notwendigkeit selbst 
einen Termin mit unserem Vertragsunternehmen.
Die Abfuhrtermine sind ab jetzt auch im Internet unter www.zv-
orla.de abrufbar

Ort Anschrift Abfuhr geplant
Kospoda Ortsstraße 27+27a, 39, 

42a, 43a, 48, 48a, 49, 
50, 50a, 51, 51a, 52, 
52a, 53, 54, 55a

Dienstag, 14.04.2020

OT Meilitz Ortsstraße 2a, 3+3a, 
5, 6, 7, 8a, 10, 11, 12, 
14, 17

Mittwoch, 15.04.2020

OT Burgwitz Ortsstraße 1 bis 12a Donnerstag, 
16.04.2020

Ortsstraße 12b, 13, 14, 
15, 17, 18

Mittwoch, 22.04.2020
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Frühlingsturnier in Merseburg

Foto: Zeier Lea Lange und Lotta Zeier

Am 7. März fand in Merseburg das alljährliche Frühlingsturnier 
der Judokas statt. Mit 320 Startern aus sechs Bundesländern 
war es bestens besucht und auch der TSV „Germania 1887“e. 
V. aus Neustadt an der Orla war mit zwei Starterinnen vertreten. 
Lea Lange sicherte sich in der Vorrunde durch einen Sieg das 
Weiterkommen in der U13, scheiterte jedoch beim Einzug ins 
Finale. Am Ende ein schöner 3. Platz. Lotta Zeier startete in der 
U15 bis 36 kg und holte sich hier Platz 1. Ein tolles Ergebnis für 
unsere beiden Starter.

Udo Kiunke
Abteilungsleiter Judo

Blutspende - DRK Kreisverband
Der DRK-Kreisverband e.V. lädt am 30. März von 15.00 - 
19.00 Uhr in Neustadt in die Volkssolidarität, Orlagasse 29 
recht herzlich zur Blutspende ein.

Weitere Termine sind am 16.04.2020, 16.00 - 19.00 Uhr in 
Knau (AGROFarm) sowie am 24.04.2020, 15.00 - 19.00 Uhr 
in Neustadt (Orlatal-Gymnasium).

Preußer
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Weltmeister im Neustädter Kaninchenzuchtverein T 133

Die Jahreshauptversammlung des Neu-
städter Kaninchenzuchtvereins T 133 
fand am 05. März im Sportlerheim Neun-
hofen statt. Der Verein schaute wiederholt 
auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurück. 
So wurde Zuchtfreund Wilfried Zimarra 
Deutscher Meister und Rassemeister der 
Dreiländerschau der Widderkaninchen, 

der stets auf hohem Niveau züchtende 
Hans-Werner Peißker wieder Kreismeister 
und Zuchtfreund Horst Tröbs wohlverdient 
Vogtlandmeister mit seinen Gelbrexen. 
Das erfolgreichste Mitglied im vergange-
nen Jahr war, neben weiteren Preisen, 
mit zwei Vogtlandmeistern, dem Sieger 
zur Dreiländerschau der Punktschecken, 
Clubmeister im österreichischen Zwerg-
kaninchenclubs und schließlich Europa-
meister und Weltmeister Zuchtfreund Toni 
Fischer. Toni Fischer legte 2019 auch er-
folgreich seine Prüfung zum Zuchtrichter 
ab. Zusammenfassend waren die Zucht-
freunde sehr zufrieden mit dem Erreichten 
und schauen nun bereits voller Neugierde 
in die ersten gefüllten Nester in den Stäl-
len. Bleibt zu hoffen, dass die nächsten 
Champions heranwachsen.

Andrea Jungmichel
Neustädter Kaninchenzuchtverein T 133

Sonstige Mitteilungen
Jehovas  
Zeugen
Bis auf Weiteres sind alle 
Veranstaltung abgesagt.

Torsten Schäfer

Kursangebote der Volkshochschule
Integrationskurs mit Alphabetisierung 
41/2020
Mo, 20.04.2020, 08:30 - 12:00 Uhr, 250 Tage
VHS Pößneck, Wohlfarthstraße 3, 2. Etage, 
Raum 06

Spanisch A1, 1. Semester (Anfängerkurs)
Di, 21.04.2020, 18:00 - 20:30 Uhr, 10 Abende
VHS Pößneck, Wohlfarthstraße 3, 2. Etage, 
Raum 06

Online: www.vhs-sok.de/kurse
Per E-Mail: anmeldung@vhs-sok.de
Per Telefon: 03647 448-144


